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Z. »47. , ( ' ) Nr. 5?«!>.
K u n d m a c h u n g .

Ntt dcr am 1. I u l l l853 vorgenommenen
24<jHen (<»8sten Erqanzungs-) Verlosung der äl-
tern Btaalsschuld 'st die S.rie Nr. 1 l « gczo.-
g»n worden.

Dics.lke enthält Banco^O^ligationen zu 5 M
von Nr. l l l . 9 3 4 bis iilc-li^. Nr. l l 3 030, im
C.ip'talsbetlage vc?n 1,022.4<li> fl. 30 kr. und
mit Interessen nach dem herabgesetzten Fuße
pr. 25.5« l fl. 4 4 ' ^ kr.

Diese Obligationen werden nach den Bassin,-
mungen des allerhöchsten Patentes vom 2 l . März
l t t ! 8 , gegen neue, zu dem ursprünglichen Zins-

fuß.' in Conventions-Münze verzinsliche Staats
schulducrschreibuiigen umg.lvechselt werden.

Was in Folge l>h<>n Finanz - Ministerial'
Ellasses vom 2. Juli l, I , , Nr. l0«33, hier-
mit zur Wissenschaft bekannt gegeben wlld.

K. k. Steuer. Direction Laidach am ^. I u l ,
»«53.
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H. 33». .-. (2) Nr. "'"'.'/,,.,.,
K u n c> ,n a 6) u n g.

Bei dem hieroltigen Rechnnngs ̂  Departement
für die dirccten Steuern ist die Stelle ciius Reche
nungs - Ojfizialen mit dem Gehalte von jährli-
chen 7<w fl. und einem Quartierzinsbcitrage von
jährlichen <j(> fl. provisorisch zu besehen.

Hiezu wird die Bewerbung bis Ende Juli
d. I . eröffnet.

Diejenigen, welche sich um diese Stelle be-
werben wollen, haben sich auszuweisen: über ihr
Alter, Geblulöort, Stand, die bisher geleisteten
Dienste, insbesondere über ihre Kenntnisse im
Latastral- und Steuerfache, dann im Rechnungs-
wesen, über die im Concepte ellangte Fettigkeit
und über d>e vollkommene Kenntniß der deutschen
und italienischen Sprache.

Die Gesuche haben im Wege der vorgesetz-
ten Stelle anhcr zu gelangen.

Von der k. k. küst.nl. dalm. Finanz-Landcs-
Duectlon.

Trieft am I . Juli »O53.

Z. 329. 2 (2) Nr. 1,8»3.
Concurs « Kundmachung.

Zur Wiederbesetzung dcr bei dem Steuer-
uno Depositenamte in Fürstenfeld (Bczirkshauvt-
mannschaft Feldbach) in Erledigung gekommenen
provis. Controllorsstclle, womit ein Gehalt jähr-
licher MW st. (Sechshundert Gulden nebst der
Verpflichtung zum Erläge einer Caution im Ge-
haltsbetrage velbunden ist, wild der Concurs
bis 20. J u l i ,853 ausgeschrieben.

Die Bewclber um diesen Dienstposten haben
ihre mit legalen Documenten belegten Gesuche,
worin sie sich über den Geburtsott, Alter, R.ll
gion, Moralität, ledigen odel verehelichten Stand,
über Splach- und sonstige Kenntnisse, dann über

ihre volle Ausbildung im Steueramts - Geschäfte, j
besonders im Steuerklasse-, Rech'wngs- u. Dcpo-
sitenwesen, dann im Pelce'itual - Gebühn'nbeme,-
sungs - Geschäfte, ferner über bisherige Privat- oder
öffentliche Dienstleistung miszuweisel, hal'en, be, del
k. k. Bezilkshauptmannschaft in Felobach, und zwar
Jene. welche bereits in öffentlichen Diensten stehen,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörden, d,e Andern
aber im Wege jener politischen Behörden, m
deren Amtsbereiche sie ihren Wohnsitz haben, em-
zubringen, und darin zugleich anzugeben, ln wel-
cher Weise sie im Stande sind, der emgango-
erwähnten Cautionspsticht Genüge zu leiste^ dann
ob und in welchem Grade sie mit einem Steuer-
amtsbeamtcn in Steielmark verwandt oder vel-
schwägcrt sind.

Gesuche, welche nach ?!blal»f der anberaumten
Concursfrist eiolange», werden eben so wemg
berücksichtiget werden, als jene, welche nicht ,n
der hier vorgeschriebenen At t , und al'f dem vor-
gezeichneten Wege überreicht welden.

Von der k. k. steirisch-illyi isch", Finanz

Bandes, Direction.
Glah am 2U. Jun i l853.

Z. 3 M . »̂ ( 2 ^ ^ Nr. l>?«l>.

C o n c u l s - K l , n dlnachl l ng .
I m Bereiche der k. k. Fi.la»z' ^"dcsdirection

für Steiermark, Kärnten und Krain ist die Dien-
stesstelle eines Amtöassii^nlen, mit welcher ein Ge
halt jährlicher Vierhundert flmf;'g Gllloen ver-
bunden ist, in Elledigung glk.mmen, zu deren
Besetzung der C o n c u r s b i s le tz ten J u l i
1853 e r ö f f n e t w i r d

Die Bewerber um diese Diensteöstelle, oder
für den Fall der graduellen Vorlückung, um line
Amtüassistentei.stelle mi t40t t st , 35!» fl., :w<» fl-,
haben ihre mit den erforderlichen Nachlveisungel,
ül'er ihre bisherige Dienstleistung, tadellose Mo-
ral i tät , Ausbildung im Gefalls, Maniplilations-,
dcmn Cassa . und Rechnriligägeschäfte veisehcm'li
<Äl'sliche im Wege der vorgesetzten Behörde
bei dieset Finanz »1!alldesdirection cinzuolingel,,
und darin zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem Beamten in diesem Finanz-
gebiete verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Finanz-Vandeüdirection für
Stciermalk Kälnten und Krain. Gratz
am 27. Juni l«53.

Z. 337 a (2) Nr. ,7!>2.

K u n d in a ch u n g.
Die hohe k. k. Statthalterei hat mit dem

Erlasse v. 24. Juni l. I . , Z. 7073, die Her-
stellung einer neuen Ziegeleindachung auf das
Curatenhaus in Podkrai, und die Durchführung
eines Rauchfanges mit noch einigen Reparatu-
ren genehmiget.

Laut des technischen Vauoperates belau-
fen sich die dießfä'lligen Kosten an:
Maurer-Arbeit auf . . . 117 fl. 3ft kr.

» Materiale . . . 3l>4 » 43 »
» Handlagererarbeit N>2 >, 22 »

Zimmermannö-Arbeit . . 2 l t t » , 4 7 ^ «
» Handlagerarbeit 5>tt >> 4 4 ^ »

Schlosscrarbeit sammt Mate-
riale 45 „ 20 >>

Spenglerarbeit . . . . 55 „ 37?/, »

Zusammen . . ^ W ^ f l . 13"/« kr.
Zur Hintangabe dieser Arbeit wird eine

Minuendo^icitation bei der gefertigten Bez.-
Hauptmannschaft am 29. l. Mts. Vormittags
9 Uhr abgehalten, wozu Unternehmungslustige
mit dem Beisatze eingeladen werden, daß der
bezügliche Plan, Vorausmaß und die Licita-
tionsbedingnisse Hieramts eingesehen werden
können, ' ,

K. k. Bez. - Hauptmannschaft Wippach ^
jam 4. Ju l i ,853. j

Z. «72. « (2) Nr. «»28.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 2<l. Juli l I Vormittags l 0 Uhr
wird bei dieser k. k. Beznkshauptmannschaft die
der Ortsgemeinde Mannöburg zugewiesene Jagd-
Gel echt same auf 5 Jahre, vom 8. September
1853 bishin »858 licitationsweise verpachtet
welden, wozu Pachtlustige mit dem Bemerken
eingeladen werden, dasi die nähern Licitationö-
Bedlngnisse hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirköhauptmannschaft Stein am 29.
Juni l85.'t.

Z. 342. u ( l ) Nr. 283°.
^ i c i t a t i o n s - K u n d ni a ch u n g.
Die löbliche k. k. Landesbaudirection für

Krain hat mit dem Erlasse v. 20. April 1853,
Z. 3iN3, die Beischaffung des p,o 1853 er-
forderlichen Vauzeuges für den hierbezirklichen
Theil der Ratschach-Munkendorfer Straße mit
dem Betrage von 79 st. 42 kr. C. M . , dann
mit dem Erlasse vom 22ten Mai l853 , Zahl
» 5 l 2 , die in demselben Jahre nöthige Bei-
ul,d Aufstellung von Straßengeländern in den
verschiedenen Distanzzeichcn der obgenannten
Straße in dem adjustirten Kostenbeträge pr.
384 st. 45 kr. CM. genehmiget.

Die Licitationöverhandlung hierüber wird
am l8 . Jul i 1853 Vormittag 9 Uhr bei der
k. k. Bezirkühauptmannschafts-Erpositur Gurk-
feld vorgenommen werden, und es können Un-
ternehmungslustige die dießfä'lligen näheren ^ic-
ferungsbedingnisse bei der gefertigten k. k. Sa-
vebauexpositur in den gewöhnlichen Amtsstunden
einsehen.

Vor Beginn der Verhandlung hat jeder
Licitant das 5pct. Vadium des Ausrnfprei-
ses zu erlegen, und er muß, falls er Ersteher
verbleibt, dieses Vadium sogleich auf 10 pCr.
des Erstehungsbetrageö als Caution deponiren.

Schriftliche, mit dem 5pct. Vadium be-
legten Offerte, in welchen die genaue Kenntniß
der Bedingnisse ausdrücklich dargethan ist, wer-
den nur bis zum Beginne der mündlichen Aus- '
bietung angenommen.

K. k. Save - Banexpositur Gurkfeld, am
30. Juni 1853.

Z. 338. u (3) Nr »0723.
K u n d m a 6) u l̂  g.

M i t Beziehung auf die hierseitige Kundma-
chung in Betreff des licitandoweise hintanzugebenden
Brucheisens, ddo. 2«. Juni l. I , Z. 8974, wird
hicmit zur Kenntniß der Kauflustigen gebracht, daß
die in Laibach an zur Versteigerung gelangenden
Pau sch eisenAb fäl l en aus der Werkftalte (Post
I , i . iü. l,. des Verzeichnisses) von Ki00 Centner
aus Nl0 Centner Herabgennndelt werden.

Gratz am 7. Jul i 1853.

Z ^ 7 « (2) ^ N r 24«^
E d i c t .

Von dem t. k. Uezilksgerichte Seisenberg wird
l'tkenri't gemacht:

Es habe über Al>lai,a.cn des Hrn. Etesan
Ioiike, Machthabers der Margai-tth Horvatt) von
Obrern, in dic ereculive Fiildictuxg dcr, dem Ja-
cob Papisch gehörigen, in den vormaligen Grund--
düche'n dcr Pfarrgült Oderqurk 8>,l, Neltif. Nr, 58
und der Piarrgült Seisenderg z„l^ Url,'. Nr. 42
vorkommenden, auf 695 fi gerichtlich sicsckatzten
Realität zu Schaufel C. Nr, 26, wegen schuldigen
l l5 fi. l2 kr. c. ». c. gewilligt, und hiezu drei
Termine als:

der erste aus den l8. Juli, /
der zweite auf den >9. August, > d. I . ,

und dcr dritte aus dm l9. September ̂
jchcsnuil nm l0 Uhr Vormittags zu Schau e >m
dem Anhanqe dcstimml, dasi diese »^"l'lat on
dritten Feild'ictungstagsatzm.g auch unter rc.« ̂  i
zungswerthe hintangcgcben werden " ^ , ^p,o<o.

Der Gru»dbuchc<erttact, das ̂ " U , « , de»
col, und die l!icit.ti0n^.d..'g.»ssc tom .̂ s,ye„

Igcwöh.Uichen Amtöstm'dcu Y.crger.chtc

^""'Seisen^rg am 23. I.'.i < " ' '
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Z 332. u (3) Nr. 3^7 iul 2l83.
, L i c i t a t i ons -Kundmachung .

Die löbl. k. k. Baudnrclion fürKrain hat mit
Verordnung vom !6 . Iu in l. I . , Z. 3U6l , die
Lieferung und Einbettung von 2!80 Haufen, l« l 2 ^
Cubikfuß haltenden Hufschlagdcckstoffcs, im Be-
trage von 325 fl. 15 kr.

und die Bei - und AuMNung
von l48 2tück föl)rencn Streif-
däumcn am Treppe!>veg nnt
dem Fiscalpreise von . . . l!)7 » 2l) »

genehmiget, in Folge dessen hinüber die öffentliche
Licitation Samstag den 23. Juli Vormittags in
dem Amtslocale der k- k Bezirksexpositur Ra^
tschach abgehalten wird, wozu Unternehmungslu-
stige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß
jeder Licitant vor dem Beginne der mündlichen
Licitation des 5,'/, Vadium mit ltt si. 16 kr.
und !> sl, 52 kr. entweder in barem (ö elde, oder mit-
telst vorschriftsmäßig geprüfter hypothekarischer
Verschreidung zu erlegen hat, welches ihm, wenn
er nicht Ersteher bleibt, nach beendeter llicita-
tion zurückgestellt wird.

Vorschriftsmäßig velfaßte Offette, wcnn sie
mit dem erwähnten Vadium belegt stnd,wclden
l'is zum Beginne der mündlichen Licitation, d. i .
bis !> Uhr Vormittags des Llcitationütagcs von
der k. k. Bezirkbexpositlir Natschach angenommen.

Mi t Beginn der mündlichen Ausbietung wird
kein schriftliches Offert, nach Schluß dieser aber
kein Anbot mehr angenommen, Bei gleichen schrist
lichen oder mündlichen Bestboten hat der letztere,
bci gleichen schriftlichen abei deljenige den Vorzug,
welcher früher eingelangt ist, daher die kleinere
Post- Nummer tiagt.

Es wild vorausges.ht, daß jedem Bewerber
zur Zeit der Licitation nicht allein die allgemeinen
Bedingnisse bezüglich der Aussnhlung öffentlicher
Bauten, sondern auch die speciellen Verhaltnisse
und Bedingungen der auszuführenden Objecte be- ^

kannt sind, daher der summarische Kostenübcr-
schlag, das Preisverzeichniß, dann die allgemeinen
technischen und administrativen, ferner die species
len Bedinginssc bis zur Licitation bei dem gefer-
tiglen Amte wahrend den gewöhnlichen Amts-
stunden zu Jedermanns Einsicht aufgelegt sind.

K. k. Bau - Exposttur Ratschach am 30.
Juni 1853.

Z. 335. :, (2) Nr. 874, ;»ä 1837.
D o m i n i c a l g r ü n d e- und F i scl) e-

r e i - V e r p a c h t u n g .
Mit Bewilligung der löolichen k. k. Cameral-

Bczirks-Verwaltung inNcustadll <.läo. l5 . Juni
1853 Zahl 5524, "cr^en nachstehende zur Re-
ligionss'onds-Domaine Sittich gehörigen Grund-
stücke, als:

1. Acker poä lc-,0, 1. ,:nd M Abtheilung;
2. dtl Prälaten- Garten;
3. der Halde Conventgarten;
4. die Wiese ?llugt.'il.;
5. die Tcichwiese l . " ^ nilü ul^in)
«. „ „ !>"' ^^<«ni^I;

8 „ „ l"> 1 '" i ;
9 . , , „ l>c.'>- ^ . n c l » ;

ll». die mittlere Tcichwiese ,>«,' <'̂ > .!(>!«;
l l . die untere dto. l̂ ei ^ i - l ^ I n ;
H2. die kleinere dto. bci Altendorf)
l3. die Wiese v.'ll^l l i i .v l . ik , I, Abtheilung;

15 „ „ „ ,, M VI bisXlV
Abtheilung;

Itt. „ „ „ „ lV.u.d V.Abth.
17. ., „ „ „ XV. Abtheilung;
18. „ ,, ,, ,, XVI . ,,
l!>. „ „ '"«»!" l'olj.- M .
2tt. „ „ >"">! li^v.ük l. „
21. ,, „ ,, „ ^- /,

!22. „ „ „ ., M. „

j23. das Gartenhaus;
24. die Getreidharpfe;
25. die Fischerei im Bache Kre«; bei Sittich

und iiecc« bei Iavor ;
2« die Fischerei im Weixelberger Bache l>uwk,

von äini^'li. über Vullol.ol''!,», (^ol^n:,.
V38, 6l iuj i lo, bis zur Gurk;

am 18. J u l i 1 8 5 3
Vor- Nachmittags i>, der Amtskanzlei des k. k.
Verivaltunqsamtcs Sittich auf weitere sechs
J a h r e , nämlich vom 1. November »853 vis-
hin 185!), öffentlich verpachtet werden.

Pachtlust'ge werden zu diesem Verstt'igenmgs-
acte mit dem Beisatze eingeladen, daß sie die '
Pachibcdigmsse l.diglich in der Amtskanzlci ein.
sehen könr-en.

K. k. Vcrwaltungöamt der Religionsfonds«
Domaine Littich an, 2. Juli 1853.

Z. 964. ^2) Nr. 2903.
E d i c t .

Da bei tcv aus den 20. Juni d. I . angccnd'
neien l . Tl!^,s^l^u»g ^ur erecuiivcn Fcilbiclu,'g der,
dem M.uihcius Mcssar von Piaprelsche H.-Dlr, «
qegöligei,, g^tichilich aus ^30 fi. 10 kl. geschätzten
Neali^t kein Kauflussigel erschilnen ist, so hat cS
î 'ci i?.n auf d.'l, 2 U / I u l i u„d '^9. Auqust d. I .
angc l̂0>istc>, ^cil^ictlnlqsl.^satzliiiqen srin Vndleiben.

K t. ^e.,,lts!irl>ch! Wa.icl.iiesg dm 30. ^»>,i
«853.

Z. i)73. (2) Nr. 2750. ß
E d i c t . ^

3<on dcm k. k. B.zi,k5ge,ichle Nessenfuß wiid
hierin t tulid sssniachl'.

l̂ K sci A ' t l Ansuchen t cs H>>'. Ds. Wur^b.lch
von L.nb^ch, die m>t di<ßql',ichlilchcln Bescheide
^oin 9. Ap il d. I . , ^. «503, lius den l^,. Juli
d. I . »i,iqco'ldt,.le krine rrcculiuc Ftiibielnna. des,
dun Irh.iün Mcdvcd von Plijsivclch f;<hi)liqen
8i.(U^crlnö,^c!>s, auf dcn l ^ . September d. I . Vm-
mllag^ ls) Uhr lil>eitl^c;cn »vcnden.

^(, k. Bczi.lc'gclichi ') îssens„ß «n, 2, Juli

Z. l l< j , u ( ,8^

K. l. Bliche Staats - Eisenbahn.
S5Ü

der Züge auf der südl. t. k. Staats - Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und «Laibach, vom 15. Ma i v. I . , bis auf

weitere Bestimmung.
Abfahrt der Zuge m der Richtung von

!' Mürzzuschlag nach Laidach. ĵ Laibach nach Mürzzuschlag. ^
Abfahrtvo«! ^ ^ „ . . . Personen Abfal,rtvo« Pet-souen- Pgfttua
der station! ^"^z«a ^ , ^ der^t^^^ug 4"»,rz«n

Htund. Minut. Ttnnt». Mi»«t. ^ Ttnud. Minut T»»»d. Minut.

Mür , ,usck lag /t. HZ Früh 3. — N.'chm ^ L a i >) a ch 7. 30 Abends ». 15 Früh
^ ^ . . ^ ! l—^ . , — — - . ,

G r a l ; «. 35 „ 6. Z5 Abends ^ C i l l i l i . /w Nachts 12. 5 Mit taa

M a r b u r g W. 55 Vorm. 9 . 2 7 „ M a r b u r g 2 . 5 7 „ 2. ^0 Nachm.

C i l l i 1- 45 Nachm. 1Z. Zo Nachts G r a lz 6. 15 Morg. 5. 30 Abends

Bcmerkuna. M i t oen Post- unl' Pcrsoncnzügen wcrdcn Passa<)ics3 von und nachhalten Stationen befördert.
Das Reisegepäck »st dcn größern St^tlmn'n wenlgsiens' .'/, ^tnnoe vor Abgang des Zuges i '

ü^rgeben, wenn es mit demselben ?uge befördert werden joll. M,t len Lastzügen werden ke,ne P"'
sagiere befordert.


